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SAT – Wohnanlage Satzingerweg, Wien Floridsdorf / Das Stadtentwicklungsgebiet «Schichtgründe» sieht Wohneinheiten für etwa zweitausend Personen vor, die 
um einen zentralen Grünraum organisiert sind. Die Wohnanlage SAT bildet den nördlichen Abschluss dieses Stadtentwicklungsgebiets. Sie besteht aus zwei zueinander 
gedrehten u-förmigen Baukörpern, die jeweils einen ruhigen Wohnhof umschließen. Die Baukörper nehmen die orthogonale Struktur der Bebauung im Süden auf und 
schaffen durch die Drehung der Schenkel die Überleitung zum diagonalen Straßenverlauf im Norden. Nördlich des Satzingerwegs befindet sich ein dicht bewaldeter 
Grünbereich. Die betonte skulpturale Qualität der Anlage entsteht aus dem Zusammenspiel zwischen der feingliedrigen Artikulierung der Baumassen und den kräftigen, 
massiven Volumen der Balkone. Die Ausformulierung der Maisonettewohnungen erzeugt prägnante vertikale Akzente, die zu den horizontal betonten Balkonvolumen 
einen lebhaften Kontrapunkt setzen. Die prononcierte Auskragung der Balkone ist besonders an den Gebäudeecken thematisiert – dort wird dem dynamischen Zug 
der Balkone im Erdgeschoss ein als Betonfertigteil massiv ausgebildeter Pflanzentrog entgegengestellt. Die Balkone sind monolithisch gegossene Fertigbetonelemente 
aus Weiß-zement mit sandgestrahlter Oberfläche, also aus demselben Material wie die Laubengangverkleidungen – hier aber gezielt anders eingesetzt: Der Ostinato-
Rhythmus der auskragenden Balkonvolumen steht im bewussten Kontrast zur tanzenden Partitur der flächigen Verkleidung der Laubengänge.

SAT social housing on Satzingerweg, Vienna-Florisdorf / Organized around a central green, the «Schichtgründe» urban development zone will provide housing for 
some two thousand people. The SAT housing complex forms the northern end of this project. It consists of two U-shaped volumes turned towards each other, each 
surrounding a quiet residential courtyard. The volumes take up the orthogonal structure of the buildings to the south and, through the rotation of the wings, create 
a transition to the diagonal line of the Satzingerweg road in the north. North of Satzingerweg lies a densely wooded area. The emphatically sculptural quality of the 
complex results from the interplay between the slender building volumes and the massive balconies. The articulation of the duplex apartments generates striking 
vertical accents that set a lively counterpoint to the horizontally aligned balconies. The projection of the balconies is particularly pronounced at the corners of the 
buildings; there, their forceful line is counterpoised by elongated, precast concrete planters. The balconies consist of monolithic precast concrete elements made of 
white cement with a sandblasted surface. The same material is used for the cladding of the arcades, but here it is applied in a dramatically different way: The ostinato 
rhythm of the cantilevered balconies stands in deliberate contrast to the lightfooted composition of the arcades‘ planar cladding.
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